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BMW X5
Jaguar C-X17
Mercedes ML

Mercedes S-Klasse

gegen die Besten

Exklusiver Vergleichstest

Neuer BMW 428i gegen
Mercedes E 250 Coupé

Test: neue Winterreifen

Wer baut den besten
Reifen für Eis und Schnee?

IAA-Highlights im ersten Vergleichi h
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Neuer Ford S-Max 
gegen VW Sharan

Jaguars erster SUV:
der neue C-X17

VW Golf Cabrio 
gegen Audi A3 Cabrio

Preis. Platz. Komfort.

Audi A7, A6 Avant und Q5 
in der großen Kaufberatung

Was taugt der neue 
Großraum-Golf?
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Pirelli
im Winterreifen-

Test der Größe 
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ennen Sie die Lamelle? 
Nicht? Sollten Sie aber
 tunlichst. Denn der 

nächste Winter kommt be-
stimmt, mit ihm sinnvoller-
weise neue Winterreifen auf Ihr 
Auto. Und mit diesen Winterrei-
fen eben auch viele Lamellen.

Die Rede ist von diesen 
hauchzarten, aber tiefen Ein-
schnitten in den Profilblöcken. 
Sie erhöhen die Griffkanten an 

den Reifen um ein Vielfaches, 
was bei winterlichen Bedingun-
gen für beste Verzahnung sorgt.

Bis zu 4000 Lamellen stecken 
in einem 17-Zoll-Reifen. Anein-
andergereiht und auf vier Rei-
fen bezogen kann somit eine 
Griffkanten-Länge von 320 Me-
tern zubeißen, um bei Schnee 
bestmögliche Haftung zu bie-
ten. Und genau das sollen die 
ersten Tests zeigen, wenn jeder 

der acht Testreifen den BMW 
330d sieben Mal von 20 auf 50 
km/h beschleunigen und wieder 
verzögern muss. 

Wie die Auflistung der Mess-
werte zeigt, entscheiden bei der 
Beschleunigung, also dem Trak-
tionstest, letztlich Zehntelse-
kunden über die Punktevergabe. 
Schuld daran ist der lockere 

2,3 s
 trennen 

den besten vom 
schlechtesten Reifen
im Test beim 
Handling auf Schnee



Testurteil

  Bessere Traktion bei Schnee
  Exzellentes Nasshandling
  Neue Raum-Lamellentechnik 

   Für sicheres, sportliches Fahren im Winter
  Sehr gute Bremsleistung
  Reduzierte Geräuschentwicklung 

   Bringt auch im Winter Sicherheit und Dynamik für moderne SUV
  Ausgezeichnetes Handling bei Schnee, Nässe und Trockenheit
  Geringer Rollwiderstand  

  Für schnelle und moderne Luxus-SUV
  Gute Beschleunigung und kurze Bremswege auf Schnee
  Robustes Offroad-Strukturdesign

WINTERREIFENTECHNOLOGIE – MIT DEN FÜHRENDEN
FAHRZEUGHERSTELLERN ENTWICKELT, FÜR IHRE
SICHERHEIT BEI ALLEN WINTERLICHEN BEDINGUNGEN.

Kraftstoffeffizienzklasse: E–C; Nasshaftungsklasse: B; 
Klasse des externen Rollgeräuschs und Messwert: 2 (73–72 dB)

Kraftstoffeffizienzklasse: E–C; Nasshaftungsklasse: B; 
Klasse des externen Rollgeräuschs und Messwert: 2 (73–72 dB)

Kraftstoffeffizienzklasse: E–C; Nasshaftungsklasse: B; 
Klasse des externen Rollgeräuschs und Messwert: 2 (73–72 dB)

Kraftstoffeffizienzklasse: E–C; Nasshaftungsklasse: B; 
Klasse des externen Rollgeräuschs und Messwert: 2 (73–72 dB)

WWW.PIRELLI.DE

132XXXPTD Anzeige 210x285 V02 RZ indd 1132XXXPTD Anzeige 210x285 V02 RZ indd 1132XXXPTD Anzeige 2100x285 V02 RZ indd 1 0101006:06:066663 13 1339 19 10909000 00 000202020 09 1320 09 13 111120 09 13 16:20 09 13 16:99 3320 09 13 16:01



c

b 

c

b 

c

b 

c

b 

c

b 

c

b 

Neuschnee, der größere Diffe-
renzen verhindert. Die Tenden-
zen über die unterschiedlichen 
Grip- und Bremskünste der Win-
terreifen sind trotzdem zu er-
mitteln. 

Allerdings gehört zum Sieg in 
der Schnee-Wertung deutlich 
mehr – eine gute Handlingzeit 
aufgrund einer guten Seitenfüh-

rung zum Beispiel und ein mög-
lichst sicheres, neutrales und 
beherrschbares Fahrverhalten. 

Mit 95 von maximal 100 Punk-
ten zeigt sich der Continental 
WinterContact TS 850 für win-
terliche Gefilde am besten ge-
rüstet. Auch der neue Pirelli 

Sottozero III, der Dunlop SP 
Winter Sport 4D sowie der No-
kian WR D3 geben sich auf dem 
selektiven Handlingkurs sehr 
ausgewogen. Deutlich fällt da-
gegen der Toyo Snowprox S 953 
ab. Mit ihm bestückt wechselt 
der BMW 330d latent zwischen 
Unter- und Übersteuern hin 
und her. 

89 km/h
 

für den Toyo: Bei Wasser-
lachen schwimmt 
er am spätesten auf
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Bei den Fahrversuchen auf 
bewässerter Strecke sind die Un-
terschiede noch eklatanter. Ful-
da und Toyo zeigen dabei schon 
auf dem Handlingkurs ein deut-
lich niedrigeres Gripniveau als 
der Rest des Testfeldes. Die mög-
lichen Rundenzeiten liegen 
rund fünf Sekunden hinter de-
nen der Besten. Auch das Fahr-

verhalten ist nicht gerade aus-
gewogen. Und wenn es ums 
Bremsen aus 100 km/h geht, hat 
der Toyo gegenüber dem Conti 
einen Nachteil von rund sechs 
Metern.

Der Continental ist es auch, der 
auf Nässe alle anderen sprich-
wörtlich nass macht – 99 von 
100 möglichen Punkten spre-
chen Bände. Der Pirelli kommt 
dem WinterContact TS 850 zwar 
nahe, schwimmt beim Aqua-
planingtest allerdings deutlich 
früher auf und erreicht somit 
nur 92 Punkte.

Dahinter folgen die Konzern-
brüder Dunlop und Goodyear, 
die allerdings das Fahrzeug-
handling deutlicher beeinflus-
sen. Gleiches gilt für Nokian 
und Michelin, so bereift zeigt 
der BMW im Nasshandling 
ähnlich geartete Ansätze von 
Lastwechselreaktionen, ein im 
Grenzbereich etwas leichter aus-
keilendes Heck. 

Somit fällt bereits vor den 
abschließenden Tests auf tro-
ckener Strecke die Vorentschei-
dung. Die bei Schnee und Nässe 
überzeugenden Reifen von Con-
tinental und Pirelli leisten sich 
nämlich auch bei Trockenheit 
keine nennenswerten Fehltritte 
mehr – vom höchsten Abroll-

geräusch des Pirelli einmal ab-
gesehen. 

Beide erhalten die Auszeich-
nung „Besonders empfehlens-
wert“, ebenso wie der ausge-
wogene Dunlop und der bei 
trockener Straße sehr präzise 
Nokian.

Während für die Wettbe-
werber Goodyear, Michelin und 
Fulda das Prädikat „Empfeh-
lenswert“ gilt, fährt der Toyo 
Snowprox mit mäßiger Schnee-
Performance die rote Laterne 
ein und erreicht nur ein „Be-
dingt empfehlenswert“. Seine 
Lamellen scheinen letztlich 
nicht scharf genug, um in allen 
Tests bei Schnee, Nässe und tro-
ckener Piste auf höchstem Ni-
veau zuzubeißen.

41,5 m
benötigt 

der Nokian im Trockenen, 
da rollt der Fulda noch 
mit 29 km/h



Pirelli belohnt Sicherheitsdenken und empfi ehlt den 
Austausch Ihrer Winterreifen, sobald sie eine Profi l-
tiefe von 4�mm unterschreiten. Die PIRELLI Winter-
aktion: Kaufen Sie vom 15.�9. bis zum 15.�11.�2013 PIRELLI 
Winterreifen und freuen Sie sich auf eine Rückzahlung!

WINTERREIFENTECHNOLOGIE – MIT DEN FÜHRENDEN FAHRZEUGHERSTELLERN
ENTWICKELT, FÜR IHRE SICHERHEIT BEI ALLEN WINTERLICHEN BEDINGUNGEN.

* � Gilt für alle PIRELLI Pkw- und SUV-Winterreifen sowie Winterkompletträder ab 16 Zoll und im Fall eines Kaufs bei einem stationären teilnehmenden Händler in Deutschland. 
Weitere Einzelheiten zur Promotion, zur Reifengarantie TYRELIFE™ sowie die ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie auf pzeroclub.de. 

**� Die Performance eines Winterreifens nimmt bei einer Profiltiefe von unter 4 mm ab. Pirelli empfiehlt deshalb einen Reifenwechsel, sobald diese Profiltiefe unterschritten wird.

2 Neureifen 4 Neureifen

Winterreifen mit 16�Zoll 20�€ 40�€
Winterreifen ab 17�Zoll 30�€ 60�€

4 mm

SPAREN SIE BIS ZU 60 €�* –
MIT SICHERHEIT!
IHRE SICHERHEIT 
BEGINNT AB 4 mm.* *

PIRELLI.DE


